
Paul Hoste� ler rückt nach
Aufgrund der durch die 
Wahl von Luciano Falab-
re�   zum Gemeindeprä-
sidenten entstandenen 

Vakanz im Gemeinderat und mangels 
Ersatzkandidaten, 
haben die Frei-
en Wähler nach 
Art. 45 Anhang II 
zum OGR, für die 
Ergänzungswahl 
Paul Hoste� ler, 
1957, Geschä� s-
leitung IT-Firma 
als Mitglied des Gemeinderates vor-
geschlagen. Nach Art. 45 Anhang II 
zum OGR wird der Kandidat vom Ge-
meinderat ohne Wahlverhandlung als 
gewählt erklärt. 

«Stell dich einfach vor», hat Diana gesagt. Beim 
Schreiben stelle ich aber fest, dass ich wohl 
Wasser in die Aare trage. Für viele steht hier 
kaum Neues. Ganz einfach, weil sie mit «Lupo» 
(Synonym für Luciano) gemeinsam die Schul-
bank gedrückt haben, weil sie mal in einem 
Schwimmkurs bei mir extrem gefroren haben 
oder weil sie zu mir in die Schule dur� en oder 
mussten. Allen andern Leserinnen und Lesern 
hoff e ich aber ein Bild des neuen Gemeinde-
präsidenten zu geben.
Zwei Teile meines Lebens hier sind angespro-
chen: Ab 1974 war die Arbeit in der Schweiz, Le-
bensre� ungsgesellscha�  SLRG mein «nasses» 
Hobby und von 1989 – 1999 dur� e ich in der 
Schule Wangen wirken.
Wie kam es dazu? 1960 zogen meine Eltern, 
meine Schwester und ich nach Wangen, mein 
Vater ha� e eine Stelle in einer der drei Kleid-
erfabriken gefunden. Nach der Schulzeit ent-
schied ich mich für den Lehrerberuf. Dabei 
zeigte sich, dass mich Arbeit mit Menschen, 
denen Lernen nur schwerlich gelingt, die mit 
einer Beeinträch� gung kämpfen oder einen 
Bruch im Leben erli� en haben, speziell inte-
ressierte. Das hat nun in letzter Konsequenz 
dazu geführt, dass ich seit 2015 in der Jus� z-
vollzugsanstalt Solothurn in Dei� ngen (früher 
«Schachen») in der Bildung tä� g bin. Mein 
Grundsatz heisst: «Jeder hat eine zweite Chan-
ce verdient» und die angestrebte Reintegra� on 
in unsere Gesellscha�  benö� gt nun mal einen 

Schul-Rucksack auf aktuellem Stand. So macht 
Arbeit für mich Sinn!
Und da ist eben auch meine poli� sche Ader. 
Das Fach «Geschichte» liebte ich besonders,  
und so war auch die Poli� k nicht weit. Zwei 
spannende Fragen dazu heissen: Warum ist 
es, wie es ist? Um das zu begreifen, muss ich 
die Vergangenheit kennen. Was braucht es, 
Bewährtes halten zu können und gleichzei� g 
Neuem Platz zu geben? Da gibt es für mich nur 
eine Haltung: Zeit inves� eren, mich eingeben, 
Lösungen vorschlagen, verlieren können und 
trotzdem weitermachen. Die Faust im Sack ist 

für mich keine Lösung! Ende Oktober war klar: 
«Ja, du bist der neue Gemeindepräsident».  
Viel Posi� ves dur� e ich dazu hören, was mich 
natürlich freute. 
Das Städtli, seine Menschen, die Gewerbetrei-
benden und Handwerker, die seit Jahren mit 
Einsatz unser Leben hier posi� v beeinfl ussen 
und alle in Vereinen Tä� gen sind es mir wert 
und verdienen es, dass ich mich weiterhin en-
gagiere. Ich wünsche mir Unterstützung von 
euch, bleibt kri� sch, reagiert mit konstruk� ver 
Kri� k und mit glänzenden Ideen, damit wir 
Wangen weiterbringen. 
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«Los lo tschädere» a dr Fasnacht!
Unter dem Mo� o 
«Los lo tschädere» 
geht die Fasnacht 
2019 über die 
Wangener Strassen. 
Tradi� onell startet 
sie am Freitag, 8. 
März, mit dem 
«Urknall» und der 
«Chesslete». Am 
Samstag gibt es das 
Schränzer-Apéro 
mit den Zytglog-
geschränzer, die 
Kinderfasnacht im 
Stagisaal sowie die Beizenfasnacht am 
Abend. Der Höhepunkt am Sonntag ist der 
Umzug um 13.59 Uhr, mit der «Uslumpete» 
im Städtli als gemütlichem Abschluss. Die 
neuen Plake� en (siehe oben) sind ab Mi� e 
Januar in verschiedenen Geschä� en und 
Restaurants in Wangen erhältlich. 

Liech�  schlägt erneut zu

Nach Doppel-Gold an der WM im Frühling 
2018 gewann Levent Liech�  (rechts) auch 
den zweiten wich� gen interna� onalen 
Titel des Jahres im Kickboxen: jenen des 
Europameisters. In Singen (D) holte Liech�  
im K1-Final gegen den starken Nordirländer 
McKibbin den EM-Titel nach Wangen. Der 
Präsident des Rajon Dojo konnte sich auf 
seine starken Kicks verlassen und realisierte 
schliesslich einen klaren Sieg nach Punkten. 

Fondue-Chalet im Hotel al ponte
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen 
sinken – Sie sehnen sich nach Wärme und 
Gemütlichkeit in heimeliger und kusche-
liger Atmosphäre? Dann sind Sie im Hotel 
al ponte genau rich� g! Das al-ponte-Team 
verwöhnt Sie im Fondue-Chalet auf der 
Gartenterrasse gerne mit verschiedenen 
würzigen Käsefondue-Krea� onen. Einen 
strahlenden Empfang wird Ihnen mit 
der grössten Weihnachtsbeleuchtung im 
Mi� elland bereitet. Fast 70 000 Lämpchen 
verwandeln das Hotel in einen traumha� en 
Blickfang. Das Chalet ist noch bis zum 
8. Februar jeweils von Mi� woch bis 
Samstag geöff net.  www.alponte.ch 
Fortsetzung auf Seite 2

Der neue Gemeindepräsident von Wangen, Luciano «Lupo» Falabre�  , stellt sich vor

«Wangen verdient meinen Einsatz»
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Aktuelles aus den GemeindenIn eigener 
Sache
Am Sonntag, 23. Juni 2019, soll in Wan-
gen an der Aare etwas ins Leben gerufen 
werden, das es bis jetzt so noch nicht 
gegeben hat. Wir von regioW laden Stras-
senmusikanten, Strassengaukler und 
andere Strassenkünstler zu einem 
Strassenspektakel ein. Wir möchten da-
mit ein Highlight nach Wangen bringen, 
welches es sonst nur in grossen Orten zu 
sehen gibt. Wir laden die Bevölkerung von 
nah und fern ein, einen Sonntag einmal 
anders zu erleben. Für «Jung und Alt», 
Familien mit Kindern, ja für jedermann, 
soll es ein unvergesslicher Sonntag wer-
den. Was es alles zu erleben und geniessen 
gibt, bleibt noch ein Geheimnis. Lasst Euch 
überraschen!Geschä� stelle regioW 
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Verantwortung - Erleichterung - Wehmut - Dank
In der Überschri�  sind sehr viele Gedanken ent-
halten; denn wenn ich in ein paar Wochen das 
Amt als Gemeindepräsident abgeben darf, kann 
ich auf eine intensive und erlebnisreiche Zeit 
zurückblicken.

So kommt eben auch ein Ge-
fühl der Erleichterung auf, 
denn eine so umfangreiche 
Aufgabe neben Beruf und 
Familie wahrzunehmen, ist 
eine grosse Herausforderung. 
Trotzdem würde ich es wie-
der machen, denn für mich 
war diese Zeit eine grosse 

Bereicherung. Herzlichen Dank für das grosse 
Vertrauen, das ich während meiner Amtszeit er-
fahren dur� e. Ein grosser Dank geht auch an alle 
Mitarbeitenden der Einwohnergemeinde und an 
den Gemeinderat, sowie alle Kommissionen.

Geschä� stelle regioW 
Ferggerweg 5, 3380 Wangen an der Aare
Tel. 032 510 50 80, info@regiow.ch, www.regiow.ch

Unsere Öffnungszeiten: 
MO bis FR 8.00 – 17.00 Uhr, SA und SO geschlossen



DEZEMBER
15. Weihnachtsbaumverkauf
Sie haben noch genau zwei Gelegenheiten, in Wangen einen Weih-
nachtsbaum zu besorgen. An diesem Samstagmorgen von 8.30 
Uhr bis 12.00 Uhr in der Vorstadt vis-à-vis VOI sowie am kommen-
den Samstag, 22. Dezember, von 9.00 Uhr bis um 16.00 Uhr beim 
Holzschopf an der Walliswilstrasse. 

JANUAR
10. Seniorennachmi� ag
Der erste Treff  für Senioren im Jahr 2019 fi ndet wie gewohnt (ab 
14 Uhr) in der Wiedlisbacher Froburg sta� .  Die nächsten Termine 
sind der 14. Februar sowie der 21. März.

18. Musiktheaterquarte� 
«Vier Prachtsweiber mit 
S� mme und schrägem Hu-
mor» bi� en im SOHO Club 
ab 20 Uhr zu Plissé, einer 
Kalberei mit dem Musikthe-
aterquarte� . Gekonnt und 
überzeugend werden bi� ere 
Wahrheiten in perfektem Einklang von Komik und Harmoniege-
sang verabreicht.         www.plisse-musiktheater.ch 

23. Kasperlitheater
Mit zwei Vorführungen (14 und 16 Uhr) ist der Kasperli im SOHO 
Club zu Besuch. Für den Kasperli ist das Lernen ein Verdruss. Doch 
als Prinzessin «Sidefi in» in Gefahr gerät, merkt er plötzlich, wie 
wich� g das wäre. Kann er die Prinzessin dennoch aus den Fingern 
der Räuber befreien? Für Kinder ab 4 Jahren. 
                www.kasperlitheater.ch

26. Hilari
Zum 38. Mal organisiert die 
Narrenzun�  Walliswil-Wangen 
in der Mehrzweckhalle den 
Hilari-Event. Der Vorfasnachts-
Anlass mit acht Guggen sowie 
den DJ’s Aspen und Speedy 
ist sehr beliebt und wohl der 
tradi� onellste der Region. Die 
Türöff nung ist auf 20.00 Uhr 
angesetzt. 

FEBRUAR
2. Einfrauorchester
Frölein Da Capo präsen� ert im SOHO Club ihren dri� en Streich. 
Seit 10 Jahren mul� pliziert sich die Solis� n zum Einfrauorchester 
mit musikalischen Alltagsweisen oder vom Leben Gezeichnetem. 
Los geht es um 20 Uhr.          www.einfrauorchester.ch

8. Fondue-Chalet
Noch bis heute wird 
im Fondue-Chalet vor 
dem Hotel al Ponte 
die Gemütlichkeit 
grossgeschrieben. 
Geniessen Sie eine der 
würzigen Käsefondue-
Krea� onen und lassen 
Sie sich von der Lichterwelt verzaubern.   

MÄRZ  

8.-11. Fasnacht Wangen
Heute Abend geht es los mit der «fün� en Jahreszeit». Nach dem Ur-
knall und der Chesslete wird der Abend mit Konzerten verschiedener 
Guggenmusiken auf der Aussenbühne im Städtli abgerundet.

16. Der Vielfalter
Poet, Fabulierkünstler, Musiker: Alex 
Porter bietet im SOHO Club (ab 20 
Uhr) das volle Programm. In seinem 
neuen Programm deckt er Schwach-
stellen des Menschseins auf: «Wir 
verfallen der Illusion und schaff en 
daraus die Realität.»   
    www. alexporter.ch    

17. Hallen-Flohmarkt
Der Gemeinnützige Frauenverein organisiert in der Mehrzweckhalle 
in Walliswil bei Wangen den Hallen-Flohmarkt. Er ist von 10 bis 17 
Uhr geöff net. 

30. Lo� omatch
Nur an diesem Samstagabend: grosses Lo� o der Narrenzun�  
Walliswil, in der Mehrzweckhalle in Walliswil-Wangen. 
Alle Preise in Geschenkkarten zu gewinnen. 

Veranstaltungen

Wussten Sie?
Es war einmal … oder besser gesagt: Fr. & Hr. 
Schaarschmidt ha� en einmal … einen ver-
rückten Einfall, eine kuriose Idee. Oder eben 
eine Schnurrpfeiferei. Schaarschmidts Schnurr-
pfeiferei heisst Städtli 17. Im Städtli 17 im schö-
nen Wangen an der Aare können Sie sich bei et-
was Dünnem nach einem Spaziergang erholen, 
nach dem Einkaufen rasten oder sich einfach 
hinsetzen – es kommt bes� mmt jemand, der 
Ihnen auf einen Schwatz Gesellscha�  leistet. 
Und Hr. Schaarschmidt hat sich leidenscha� lich 
der Herstellung von Speisesenf verschrieben. In 
seiner Küche im Städtli 17 wirbelt er frohgemut 
den Schwingbesen und rührt unermüdlich in 
Töpfen und Mörsern, mischt und extrahiert. 
Ebenso leidenscha� lich betreibt Fr. Schaarsch-
midt ihren Loppis: Ein Lädeli, vollgestop�  mit 
Sachen und Sächeli aus längst vergangener Zeit, 
die die Welt nicht braucht, aber eben trotzdem 
Freude machen. Ob zum Einkehren in der guten 
Stube, zum Senf kaufen oder um in vergange-
nen Zeiten zu schwelgen: Ein Besuch im Städtli 
17 lohnt sich allemal!    www.staedtli17.ch

www.luethi-metzgerei.ch

Fortsetzung von Seite 1
Raba�  auf den Badi-Abos
Für die Saison 2019 können Sie Ihr Saison-
Abonnement unter www.wangen-a-a.ch mit 
einem Vorverkaufsraba�  von 10 Prozent 
vorbestellen. Dieses Angebot gilt bis am 28. 
Februar 2019. Abi-Besitzer der Badesaison 
2018 werden persönlich angeschrieben. 

SOHO-Geschä� sleitung verstärkt
Daniel Käser (rechts) hat 
ab dem 1.11. als Ge-
schä� sführer die Leitung 
im SOHO Kosmos über-
nommen und verstärkt 
somit die bestehende 
Geschä� sleitung. Daniel 
Müller (links) fokussiert 
sich vermehrt auf die Or-
ganisa� on von Privat- und Firmenanlässen. 


